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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, sehr geehrte Le-
serinnenundLeser,

ich hoffe sie hatten alle ruhi-
ge und erholsame Ferien- und
Urlaubswochen und konnten
diese mit ihrer Familie und
Freundengenießen.
Unsere Schülerinnen und

Schüler haben bereits die ers-
ten Schultage vollbracht. Be-
sonders für unserer Schulan-
fänger ein sicherlich seit lan-
gem erwarteter Schulstart. Al-
len Schülern und
Berufsanfängern wünsche ich
für die neuen Aufgaben einen
guten Start, viel Erfolg und viel
Freude.
Den engagierten Schulweg-

helfernmöchte ich fürdie tägli-
cheMitarbeitzurSicherheitun-
serer Schulkinder recht herz-
lich danken. Es würde mich
sehr freuen, wenn sich noch
weitere Unterstützer für diese
wichtige, ehrenamtliche Auf-

gabe bei uns im Rathaus mel-
denwürden.
Am28. August1126, vor genau

900 Jahren zogen die ersten
sechs Augustiner Chorherren
aus dem Kloster Marbach (El-
sass) in unser neu errichtetes
und 1120 gegründete Kloster In-
dersdorf ein und erfüllten es
mit Leben. Dieses historische
Ereignis war Anlass eines ge-
planten Besuchs im ehemali-
gen KlosterMarbach. Nach län-
gerer Recherche konnten Kon-
takte geknüpft werden und am
Sontag, 23. August besuchte ei-
ne Delegation aus Indersdorf
das ehemalige Kloster Mar-
bach. Mehr zu diesem wunder-
baren und informativen Be-
such indieserAusgabe.
Die Großbaustelle am neuen

‚Haus für Kinder‘ ist bereits
deutlich sichtbar. Nach dem er-
folgten, durchaus aufwendigen
Erdbau starten die Baumeister-
arbeiten. Das Kellergeschoss
wird überwiegend in Ortbeton
ausgeführt. So auch die Trep-
penhäuser und der Aufzugs-
schacht. Das Erdgeschoss und
die Obergeschosse werden in
Holzbauweise ausgeführt, der
Auftrag für die dafür benötigte
Holzbaufirma ist auch verge-
ben. Sohoffenwir auf einen für
die Bauarbeiten günstigen
Herbst undWinteranfang, dass
möglichst vor Weihnachten
dieses Jahres der Rohbau fertig-
gestellt ist. Parallel zu den Bau-
arbeiten laufen die Ausschrei-
bungen und dann auch Verga-
benfürdieweiterenbenötigten

Gewerke.
Ein weiteres aufwendiges

zeitintensives Projekt, die Fau-
lung und das Blockheizkraft-
werk auf der Kläranlage stehen
vor dem Abschluss. Dieses
BHKW nutzt die entstehenden
Faulgase aus dem Prozess der
Kläranlage und erzeugt damit
Strom und Wärme, welche für
den Betrieb der Kläranlage ge-
nutzt werden. Durch die Ein-
sparung von jährlich ca. 100 t
CO2 wird ein weiterer ökologi-
scherMehrwertgeneriert.
Auch die Sanierung des Ka-

nalstauraumes in Niederroth

steht kurz vor der Fertigstel-
lung.Nun ist auchdieser inVer-
bindungmit der neu geschaffe-
nen Pumpstation auf den neu-
estenStandgebrachtworden.
Ein weiteres Projekt wurde

während der zurückliegenden
Sommermonate abgeschlos-
sen. Wir konnten am Samstag
12. September die Einweihung
desFeuerwehrhauses sehrwür-
devoll und gesellig feiern. Vie-
lenDankanalleBeteiligten,die
den sehr gelungenen, funktio-
nellenBauermöglichthaben.

FortsetzungaufSeite2

Franz Obesser

1. Bürgermeister

BRIEF AUS DEM RATHAUS
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NebendenPlanern,denFirmen
und unserer Verwaltung vor al-
lem den ehrenamtlichen Mit-
gliedernundHelfernder Feuer-
wehr Eichhofen sowie der ge-
samtenDorfgemeinschaft.
Auch heuer wird es wieder

ein Kino-Open-Air am Markt-
platz geben. Am Freitag 18. Sep-
tember (Ausweichtermin Frei-
tag 25. September) verwandelt
sichunserMarktplatzwieder in
einen großenKinosaal. Bei frei-
em Eintritt und hoffentlich
schönemWetter lade ich sie al-

le rechtherzlich ein und wün-
sche uns einen schönen Kino-
abend.
Die Bürgerversammlungen

imHerbst finden heuer jeweils
um19:30 Uhr am15. Oktober in
Eichhofen und am 29. Oktober
in Kloster Indersdorf statt. Ich
freuemichauf ihrenBesuch.
Somit verbleibe ich bis zum

nächsten Mitteilungsblatt mit
freundlichenGrüßen,

IhrFranzObesser
ErsterBürgermeister

Fortsetzung Grußwort

Fundsache,Fundort,Fundzeit

Schlüsseletuiblau,WerbungVRBank,Marktplatz,08.07.2026
StitchCapweiß/rosa/blau,Marktplatz,20.07.2026
Damenrad Marke Adler, Modell Yale, weiß, Wittelsbacherring

35,14.07.2026
E-RollerMarkeT8,schwarz-rot,WasserturmanderKlostermau-

er, 23.07.2026
Herrenrad E-Bike, Marke Cube, Modell lucky bike, Niederroth

Friedhof,23.07.2026
DamenradS70VSF,weiß,AmSteg,27.07.2026
Taschenmesser schwarzmitdiversenFunktionen,02.08.2026
Uhrsilber,MarkeGoldlisQuartz,Gewerbestraße26,05.08.2026
HerrenradWinora Citybike, Modell hot city, schwarz, Emmer-

anstraße05.08.2026

DiverseSchlüssel

GenauereAuskünfteüberdieFundsachen
erhalten Sie aufwww.markt-indersdorf.de oder imBürgerbüro

Markt Indersdorf,Tel. 08136/934-150oder151

Fundsachen

Der traditionelle Ehrenabend
der Kreisbrandinspektion
Dachau fand in diesem Jahr am
26.06.2026 wieder im Gasthaus
Doll in Ried statt. Es erhielten
25 Feuerwehrdienstleistende
aus dem Landkreis Dachau die
staatlicheAuszeichnungfür40-
jährige aktive Dienstzeit und
weitere 36 die Auszeichnung

für25-jährigeaktiveDienstzeit.
Daneben wurden vier Feuer-

wehrkommandanten verab-
schiedet und sieben verdiente
Kameradinnen und Kamera-
den für ihre besonderen Ver-
diensteausgezeichnet.
Folgende Feuerwehrdienst-

leistende aus Markt Indersdorf
wurdenausgezeichnet:

Kreisfeuerwehrverband

Ehrenabend 2026

40-jährige aktive Dienstzeit:
FF Eichhofen: Jakob Metz, Christian Neumüller, Georg Riedl
und JohannWackerl
FF Langenpettenbach: Franz Obesser, Simon Göttler

25-jährige aktive Dienstzeit:
FF Langenpettenbach: Gerhard Keller
FF Niederroth: Christian Windele

Der Markt gibt regelmäßig ei-
nen Online-Newsletter heraus.
Der Newsletter berichtet über
aktuelleThemenunderscheint
imregelmäßigenTurnus.

Um den Newsletter zu erhal-
ten,mussmansichzunächstzu
diesem anzumelden. Dies er-
folgt über die gemeindliche
Homepage (https://
www.markt-indersdorf.de/me-
ta/newsletter-anmeldung/).

Nach der Anmeldungwird ei-
ne automatisierte E-Mail ver-
sandt,mit der Bitte, die Anmel-
dungzubestätigen.

Indersdorfer

(Online-)

Newsletter



Öffnungszeiten:

Du mogst a Radl?
Dann schnell zum

Verkauf

Werkstatt

Bekleidu
ng

Zubehör
Gewerbestraße 22  Markt Indersdorf

0 81 36 89 32 03

Dein Radlfachgeschäft

www.rabl-gmbh.de

Hechthof 1, 85250 Altomünster,

08254/995079, 0173/4606186

Therapieschwerpunkte:

Hormonersatztherapie,

Pflanzenheilkunde, Ohr-

akupunktur, Taping, u. v. a.
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Der Markt Markt Indersdorf ist
auf der Suche nach einem ge-
eignetenWohnhaus zur Unter-
bringung obdachlos geworde-
nerMitbürger. Gesuchtwird ei-
ne Immobilie, die für einen
Mindestzeitraum von fünf Jah-
ren zur Verfügung gestellt wer-
den kann. Vorzugsweise soll
das Objekt vom Markt ange-
mietetwerden.
Das Gebäude muss nicht neu

sein – auch ein älteres Wohn-
haus kommt grundsätzlich in-
frage. Wichtig ist, dass die

Räumlichkeiten für eine ge-
meinschaftlicheWohnformge-
eignet sind und den zukünfti-
gen Bewohnerinnen und Be-
wohnerneinsicheresundmög-
lichst selbstbestimmtes
Zuhausebietenkönnen.
Geplant ist, dass Küche und

Bad gemeinschaftlich genutzt
werden. Die weiteren Zimmer
sollen den einzelnen Bewohne-
rinnen und Bewohnern als per-
sönliche Rückzugs- und Privat-
räume zur Verfügung stehen
und jeweils mit eigenen ab-

schließbaren Türen ausgestat-
tet sein bzw. entsprechend aus-
gestattetwerdenkönnen.
Mit diesem Angebot möchte

der Markt obdachlos geworde-
ne Mitbürger eine verlässliche
Unterkunft und zugleich einen
geschützten persönlichen Be-
reich ermöglichen. Gesucht
wird daher eine Immobilie, die
sich für dieses Konzept eignet
und langfristig genutztwerden
kann.
Eigentümerinnen und Eigen-

tümer, die ein entsprechendes

Wohnhaus zur Vermietung an-
bietenmöchten oder über eine
geeignete Immobilie verfügen,
werden gebeten, sich bei beim
MarktMarkt Indersdorf zumel-
den. Ebenso wird versichert,
dass zumVertragsende ein voll-
ständiggeräumtesGebäudeoh-
neBewohnerübergebenwird.

Für nähere Informationen
undFragenzumgeplantenNut-
zungskonzept steht Frau Hefe-
le (Tel. 08136 934-213) gerne zur
Verfügung.

Der Markt Markt Indersdorf sucht Wohnhaus zur

Unterbringung obdachlos gewordener Mitbürger

Eine historische Verbindung
wird wiederbelebt: Die Ge-
schichte der Augustiner-Chor-
herren in Markt Indersdorf
reicht bis ins Jahr 1120 zurück –
und ist seit1124engmitderehe-
maligenAbteiMarbachimObe-
relsassverbunden.
Pfalzgraf Otto IV. vonWittels-

bach gab 1120 den Auftrag zum
Bau des Klosters Indersdorf als
Augustiner-Chorherrenstift.
Zwei Jahre später kam der Au-
gustiner-Chorherr Rupertus
aus Marbach als Bauleiter nach
Indersdorf. Am 28. August 1126
zogen schließlich die ersten
sechsChorherren indasneuer-
richtete Kloster ein – allesamt

von Marbach nach Indersdorf
entsandt.
Dass die Verstärkung damals

ausdemElsassundnicht ausei-
nem der bereits bestehenden
bayerischen Augustiner-Chor-
herrenstifte kam, zeigt die be-
sondere Bedeutung Marbachs.
Das seit 1089 bestehende Klos-
ter galt als „Musterkloster“und
war Ausgangspunkt zahlrei-
cher Klostergründungen am
Oberrhein, in Süddeutschland
und der Schweiz. Seine gemä-
ßigte Ordensregel förderte
Seelsorge, Wissenschaft und
denAustauschmitderWelt.
Berühmt wurde Marbach

auch durch den Codex Guta-

Sintram, der 1154 entstand. Die
prachtvoll illustrierte Hand-
schrift vereint Gebete, Augusti-
nerregeln, Heilkunde, Predig-
ten, Klosterbräuche und Ver-
zeichnisse von Verstorbenen.
Heute zählt sie zu den bedeu-
tendsten Handschriften des El-
sass und gilt als wertvolles
ZeugniseuropäischerKultur.

900 Jahre später wird diese
Verbindung nun wieder leben-
dig: Eine Delegation aus Markt
Indersdorf mit Bürgermeister
Franz Obesser, Kulturreferent
Hubert Böck, Heimatvereins-
vorsitzendem und Leiter des
Augustiner-Chorherren-Muse-
umsAntonWagatha sowieHel-
mut Ebert, langjähriges Markt-
gemeinderatsmitglied, besuch-
tedieehemaligeelsässischeAb-
teiMarbach.
Gemeinsam mit Jean-Claude

Gilg, Dominique Weber, Marti-

ne Hiebel, Christophe Weck
und Francois Maurer vom Ver-
ein der Abtei Marbach, dem
stellvertretenden Bürgermeis-
ter von Obermorschwihr,
François Gangloff, sowie Au-
guste Ott, Präsident des Ge-
meindeverbands und Bürger-
meister von Rouffach fanden
zahlreiche, interessante Ge-
spräche nicht nur über die ge-
meinsameVergangenheit statt.

900 Jahre Verbindung: Markt Indersdorf und

Marbach entdecken gemeinsame Geschichte neu

(Von links nach rechts: vorneHelmut Ebert, AugusteOtt, Franz
Obesser, Jean-ClaudeGilg,ChristopheWeck,HelmutBöck;hin-
ten DominiqueWeber, François Maurer und AntonWagatha)
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Kurz vor denSommerferienbe-
suchten die Schülerinnen und
Schüler der Klassen 4a, 4b, 4c
und4ddasRathaus inMarkt In-
dersdorf underlebtendort eine
besondere Unterrichtsstunde.
Nach einer herzlichen Begrü-
ßung führte Erster Bürgermeis-
ter FranzObesserdieKinderge-
meinsam mit ihren Lehrkräf-
ten durch das Verwaltungsge-
bäude und gab ihnen
anschauliche Einblicke in die

vielfältigen Aufgaben der Ge-
meindeverwaltung.

EinbesonderesHighlightwar
der Besuch im Bürgermeister-
büro. Dort konnten die Kinder
die Amtskette des Ersten Bür-
germeisters aus nächster Nähe
bewundern. Einige neugierige
SchülerinnenundSchülerdurf-
ten sie sogar selbst anlegen –
ein Erlebnis, das sicherlich lan-
ge inErinnerungbleibenwird.

Im Anschluss nahm sich Bür-
germeister Obesser im großen
Sitzungssaal, in dem üblicher-
weise Marktgemeinderatssit-
zungen und Trauungen statt-
finden, Zeit für die zahlreichen
Fragen der gut vorbereiteten
Kinder. „Wie viele Einwohner
hat Markt Indersdorf?“, „Wie
lange sind Sie schon Bürger-
meister?“ oder „Wie schwer ist
dieAmtskette?“ lautetennurei-
nige der interessierten Fragen.

Dabei zeigte sich,dassdieSchü-
lerinnen und Schüler bereits
vielüberdieAufgabeneinerGe-
meindewusstenundgroßes In-
teresse am kommunalen Ge-
schehenhatten.

ZumAbschluss bedankte sich
Bürgermeister Franz Obesser
für den Besuch und freute sich
über das große Interesse der
Kinderan ihrerHeimatgemein-
de.

4. Klassen zu Besuch beim Ersten Bürgermeister

Klasse 4a mit der Lehrerin Frau Hermann im großen Sit-
zungssaal

Klasse 4bmit der Lehrerin Frau Schmalzl imBürgermeisterzim-
mer

Klasse 4cmit der Lehrerin Frau Köcher im großen Sitzungssaal Klasse 4d mit der Lehrerin Frau Grübl im kleinen Sitzungssaal

Der imMärz2026neugewählte
Marktgemeinderat von Markt
Indersdorf hat sich am 10. und
11. Juli auf Einladung des Ersten
Bürgermeisters Franz Obesser
zu seiner ersten Klausurtagung
im Tagungszentrum ABG in
Beilngriesgetroffen.
Unter dem Motto „Kick-off –

Legislatur 2026–2032“ standen
neben der Einführung der neu-
en Marktgemeinderätinnen
und Marktgemeinderäte in ih-
re Aufgaben vor allem die Ziele
und Herausforderungen der
kommenden Jahre im Mittel-
punkt. Gemeinsam mit den
Verantwortlichen der Gemein-

deverwaltung wurden zentrale
Zukunftsthemen erörtert, Prio-
ritäten festgelegt und gemein-
same Schwerpunkte für die

neue Legislaturperiode defi-
niert.
Neben der fachlichen Arbeit

bot die Klausurtagung auch

Zeit für den persönlichen Aus-
tauschunddieStärkungderZu-
sammenarbeit innerhalb des
Gremiums

Klausurtagung: Marktgemeinderat setzt

Schwerpunkte für die neue Legislaturperiode



Seit

25
Jahren
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Die 17 Bürgermeister des Land-
kreises Dachau organisieren
sich im Kreisverband des baye-
rischen Gemeindetags, um die
gemeinsamen Interessen der
Stadt und der Gemeinden zu
vertreten. Der Erste Bürger-
meister von Markt Indersdorf,
Franz Obesser, wurde
zum Kreisvorsitzen-
den gewählt und ist
somit der neue Spre-
cher der Bürgermeis-
ter.Er lösteStefanKol-
be (Karlsfeld) ab, der
nicht erneut als Bür-
germeister kandidiert
hatte.Zumstellvertre-
tenden Kreisvorsit-
zendenwurdeChristi-
an Blatt (Erdweg) ge-
wählt. Er folgt auf Pe-
ter Felbermeier
(Haimhausen), der

ebenfallsnichtmehrkandidier-
te. Weiter gehören dem Kreis-
vorstandan:HaraldDirlenbach
(Vierkirchen), Markus Tinkl
(Odelzhausen), Wolfgang Hörl
(Schwabhausen), Michael Rei-
ter (Altomünster) und Dr. Mar-
kus Hertlein (Hilgertshausen-

Tandern). Der Kreisvorstand
vertritt die Anliegen der Ge-
meinden gegenüber dem Land-
kreis, Bezirk, Land, Bund, den
Verbänden und Trägern öffent-
licher Belange. Er setzt sich im
Besonderen für eine Stärkung
derkommunalenSelbstverwal-

tung, eine verlässliche Finanz-
ausstattung sowie praxisnahe
Lösungen für die kommunalen
Herausforderungen ein. Wei-
terhin werden gemeinsame
Themen im Landkreis bespro-
chen und abgestimmt. Franz
Obesser dankte der ausgeschie-

denen Vorstandschaft für
den engagierte und uner-
müdlichen Einsatz in der
letztenWahlperiode. Eine
engeundkonstruktiveZu-
sammenarbeit unserer
Kommunen ist unerläss-
lich.Ferner fügteerhinzu:
„Die Gemeinden stehen
vor vielfältigen und gro-
ßen Herausforderungen.
Umsowichtiger istes,dass
wirgeschlossenauftreten,
Erfahrungen austauschen
und gemeinsam tragfähi-
geLösungenentwickeln.“

Franz Obesser zum Bürgermeister-Obmann gewählt

Bild v. l.: Markus Trinkl, Michael Reiter, Harald Dirlenbach, Franz Obesser,
Christian Blatt, Markus Hertlein, Wolfgang Hörl

(von links nach rechts: Bürgermeister, Franz Obesser, Staatsmi-
nisterin für Familie, Arbeit und Soziales Ulrike Scharf, Andrea
Waltinger, MDL Bernhard Seidenath)

ImRahmendesNeubaus „Haus
für Kinder“ hat sich die Verwal-
tung intensiv um Fördermög-
lichkeiten bemüht, um den Ei-
genanteil in diesem Projekt zu
reduzieren.
Der Bund gewährt den Län-

dernausdemSondervermögen
„Ausbau ganztägiger Bildungs-
und Betreuungsangebote für
KinderimGrundschulalter“für
Investitionen in den quantitati-
venundqualitativeninvestiven
Ausbau ganztägiger Bildungs-
und Betreuungsangebote für
Grundschulkinder eine Förde-

rung. (Ganztagsfinanzhilfege-
setz–GaFinHG).
ImRahmendieserBundesför-

derung wurden dem Markt bis
zu 756.000,00 € in Aussicht ge-
stellt. Der Neubau „Haus für
Kinder“ soll zukünftig neben
126 Kindergartenplätzen auch
126Plätze fürdieBetreuungder
Ganztagsschüler und -schüle-
rinnenbieten,umdenseit2026
bestehenden gesetzlichen An-
spruch auf Ganztagsbetreuung
in der Grundschule zu gewähr-
leisten.
Aus diesem Anlass wurde die

Förderzusage symbolisch
durch Staatsministerin für Fa-
milie, Arbeit und Soziales, Ulri-
ke Scharf im Beisein von MDL
Bernhard Seidenath am 22. Juli
2026 im Bayerischen Landtag
an Bürgermeister Franz Obes-

ser überreicht. Begleitet wurde
Bürgermeister Obesser von
FrauAndreaWaltinger,Leiterin
des technischen Bauamts des
Marktes Markt Indersdorf und
ProjektleiterindesNeubaus.

Neubau des Hauses für Kinder: Bund bewilligt

Förderung für den Ausbau der Ganztagsbetreuung
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Gemeinsam -

nicht einsam

Was ist ein Pflegestütz-
punkt?
Ein Pflegestützpunkt ist eine

feste, neutrale Anlaufstelle vor
Ort (einphysischerOrt)dieregi-
onale Hilfsangebote rund um
die Pflege bündelt. Pflegebe-
dürftige Menschen und deren
Angehörige erhalten dort eine
neutrale, unabhängige und
wohnortnaheBeratung.
VomAntragsformular bis hin

zur konkreten Unterstützung
im Einzelfall stellen Pflege-
stützpunkte alle wichtigen In-
formationenauseinerHandbe-
reit. Pflegestützpunkt und Pfle-
geberatung sind somit eng ver-
bunden, denn Pflegeberatung
ist die eigentliche Beratungs-
leistung die in Pflegestütz-
punkt direkt oder über die Pfle-
gekassen individuell angebo-
tenwird.
Wesentliche Aufgaben der

Pflegestützpunkte sind des-
halb:
– umfassende sowie unab-

hängige Auskunft und Bera-
tungzudenRechtenundPflich-
tennachdemSozialgesetzbuch
inklusive der Pflegeberatung
gem.§7aSGBIX
– Koordinierung aller in Be-

tracht kommenden Hilfs- und
Unterstützungsangebote ein-
schließlich der Hilfestellung
bei der Inanspruchnahme der
Leistungen
– Vernetzung aufeinander ab-

gestimmter pflegerischer und
sozialer Versorgungs- und Be-
treuungsangebote.

Wenn zum Beispiel Pflegebe-
dürftige oder ihreAngehörigen
eine Wohnung altengerecht
umbauen möchten informie-
ren sie die Mitarbeiter der Pfle-
gestützpunkte über mögliche
Zuschüsse.
Oder wenn ein geeignetes

Pflegeheim gefunden werden
soll, hat das Beratungspersonal
denÜberblickundkannhelfen.
Auch eine Übersicht ehren-

amtlicher Angebote in der
Kommune kann ebenfalls von
den Pflegestützpunkten bereit-
gestellt werden, um nur einige
Beispielezubenennen.
Wer ist Träger der Pflege-

stützpunkte?
Träger der Pflegestützpunkte

sind die Pflege- und Kranken-
kassen, Landkreise bzw. kreis-
freien Städte und Bezirke. Die
Pflege- und Krankenkassen
übernehmen zwei Drittel der
Kosten, die Landkreise, kreis-
freienStädteundBezirketeilen
sichdas verbleibendeDrittel je-
weils zurHälfte.
Der PflegestützpunktDachau

ist Lotse, Wegweiser, Berater
und Begleiter durch die kom-
plexenSystemedes Pflege-Sozi-
al- und Gesundheitsbereiches.
Für ein persönliches Gespräch
sollte einen Termin unter Tel.
08131-9995137 oder 9995138 ver-
einbartwerden.

Weiterhin eine schöne
Herbstzeit wünscht das Team
„Runder Tisch Markt Inders-
dorf“

Thema: Pflegestützpunkt

Hilfe und Ansprechpartner
fJr Senioren/innen
Seniorennachmittag der Nachbarschaftshilfe
Jeweils am 3. Freitag, 14.00 Uhr, im Altenwohnstift,
Cyclostraåe 6, Hol- und Bringdienst m?glich
Ansprechpartner Elisabeth Demmelmair Tel. 08136/1310

Senioren-FrJhstJck LichtBlick Seniorenhilfe e. V.
Jeweils 1. oder 2. Dienstag im Monat, nur mit Anmeldung
(bitte Flyer beachten)
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Altenwohnstift, Cyclostraåe 6

Seniorenrunde 60+
Unterhaltung, unterschiedliche Vortr�ge und Veranstaltungen
jeweils letzter Samstag im Monat,14.00 Uhr, Pfarrheim
Indersdorf, Wasserturmweg 10
Ansprechpartner Gabi Singer 08136/9410

Seniorensport – Sportverein TSV Indersdorf
Ansprechpartner Bernhard Wetzstein 08136/5521

Gesundheit und geistige Fitness- Generation Halbzeit
Vhs Indersdorf Kulturkreis e.V. 08136/938835

Auskunft bei sozialen Angelegenheiten
Ansprechpartner Rathaus Indersdorf, Marktplatz 1,
08136/934102

Digitalsprechstunde
Kostenlose Hilfe und Unterst6tzung bei Smartphone, Laptop,
Tablet, jeweils letzter Montag im Monat um 14.00 Uhr,
Maria-Gschwendtner-Haus, Markt Indersdorf, Am Bahnhof 2
Anmeldung: Tel. 0176/32994705, Frau Elke Lamprecht

Freiwilliges Engagement in der Gemeinde
Haben sie Lust sich ehrenamtlich zu engagieren, anderen zu
helfen oder im Seniorenbereich mitzuwirken
Ansprechpartner Rathaus Markt Indersdorf, Marktplatz 1,
B6rgerb6ro, 08136/934150

Seniorenfachberatung im Landratsamt Dachau
Die Seniorenfachberatung ist Ansprechpartner f6r Senioren und
Angeh?rige im Landkreis Dachau und bietet Information und
Beratung zu allen Fragen des ˜lterwerdens
Ansprechpartner LRA Dachau 08131/74347 oder 08131/74-0

Pflegeberatung des PflegestJtzpunkt Dachau
Der Pflegest6tzpunkt ist Lotse, Wegweiser, Berater und
Begleiter durch die komplexen Systeme des Pflege-, Sozial und
Gesundheitsbereich und bietet wohnortnahe, neutrale,
unabh�ngige, kostenfreie Beratung aus einer Hand
Ansprechpartner Pflegest6tzpunkt Dachau, Am Oberanger 14,
08131/9995137

Tagesst�tte fJr psychisch Erkrankte oder gef�hrdete
Personen
Maria Gschwendtner Haus, Markt Indersdorf, Am Bahnhof 2,
�ffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 08.00 -16.00 Uhr
Ansprechpartner Caritas-Zentrum 08136/12900

LichtBlick Seniorenhilfe e.V. MJnchen
Gemeinsam gegen Armut und Vereinsamung
Ansprechpartner Norbert Lotter 08136/1069
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Bei strahlendemSommerwetter fandam1.und2.August2026das traditionelleMarktfest statt.Auf
demMarktplatzherrschtebesteBiergartenstimmung,unddankderAuftritteder IndersdorferVer-
eine sowie abwechslungsreichermusikalischer Unterhaltungwar für jeden Besucher etwas gebo-
ten. Die jüngstenGäste zeigten sich besonders vonder Spielstraße begeistert. DerMarktMarkt In-
dersdorf bedankt sichherzlichbei allenHelfern, VereinenundWirten, ohnederen tatkräftigeUn-
terstützungdasMarktfestnicht stattfindenkönnte.

Erfolgreiches Marktfest

EineBitte
Die Gemeindekasse bittet alle Zahlungspflichtigen, die eine

Einzugsermächtigung erteilt haben, der Gemeindeverwaltung
alle Änderungen der Bankverbindung oder der Kontonummer
umge-hendmitzuteilen.

RundumdenMarkt
Informationen, News undAktuelles nicht nur aus der Gemein-

deverwaltung, sondern rundumdieGemeindeMarkt Indersdorf
finden Sie auch auf der Homepage der Gemeindeverwaltung
www.markt-indersdorf.deSchauenSiedocheinmalvorbei!

Mitteilungsblattauchonline!
Das gemeindliche Mitteilungsblatt, das turnusmäßig alle zwei

Monate erscheint undüber die ak-tuellenGeschehnisse undVer-
anstaltungen im Gemeindebereich Markt Indersdorf berichtet,
stehtauchonlinezurVerfügung.
Zu finden ist die elektronische Ausgabe des Informationsblat-

tes auf der Homepage des Marktes (www.markt-indersdorf.de)
unterderRubrikAktuelles/Mitteilungsblatt.

Protokolle imInternet
Hinweis: Die Protokolle der öffentlichen Sitzungen des Markt-

gemeinderates, die aus daten-schutzrechtlichen Gründen aller-
dings nur auszugsweise wiedergegeben sind, können Sie auch
auf der Homepage der Gemeindeverwaltung unter der Rubrik
“Kommunalpoli-tik/Informationsportal Sitzungen/Bürgerinfo-
portal” nachlesen. Hierbei handelt es sich jeweils um Vorab-Be-
richte aus den entsprechendenSitzungsniederschriften.Die aus-
zugsweise Veröffentli-chung aus den Niederschriften erfolgt un-
ter Vorbehalt der Genehmigung desMarktgemeindera-tes in der
jeweils darauf folgenden Sitzung! Wichtige Beschlüsse aus den
vergangenen Markt-gemeinderatssitzungen werden aber auch
imgemeindlichenMitteilungsblattbekanntgegeben!

Informationen der

Gemeinde

RathausTerminvereinbarung
UmdieWartezeit imRathauszuverkürzen,bittenwirSieeinen

TerminmitdemzuständigenSachbearbeiterzuvereinbaren.
Telefonisch unter 08136/934-0 oder direkt mit dem Ansprech-

partner aus der Fachabteilung, www.markt-indersdorf.de/rat-
haus-politik/ansprechpartner/

Online-TerminvereinbarungimBürgerbüro
Termine für das Bürgerbüro können Sie auch gerne online ver-

einbaren,
www.markt-indersdorf.de/rathaus-politik/online-terminver-

einbarung/

Marktgemeinderat:
Mittwoch,23.09.2026
Mittwoch,14.10.2026
Mittwoch,18.11.2026

Bauausschuss:
Montag,19.10.2026
Montag,16.11.2026

Sozialausschuss:
Montag,05.10.2026

Bürgerversammlungen:
15.10.2026, Eichhofen, Feuer-

wehrhaus,Beginn:19:30Uhr
29.10.2026, Kloster Indersdorf,

Augustiner Chorherrenstift
Museum,Beginn:19:30Uhr

Sitzungstermine September,

Oktober und November
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Im Rahmen der Berufsorientie-
rung haben Schülerinnen und
Schüler derMittelschuleMarkt
Indersdorf – unter fachlicher
AnleitungvonHerrnStefanAll-
mann und in Kooperation mit
der Schreinerei Reindl aus
Hirtlbach–eineSitzbankgefer-
tigt, die seither als „Wander-
bank“ durch das Gemeindege-
biet reist.

DasProjektwurdeauf Initiati-

ve des Ersten Bürgermeisters
Franz Obesser ins Leben geru-
fen und verbindet pädagogi-
sche Förderung mit sozialer
Teilhabe: Die Wanderbank
stellt seit dem Jahr 2015monat-
lich an wechselnden Standor-
ten einen Ort der Begegnung
unddes Innehaltensdar– imöf-
fentlichen Raum, in grüner
Umgebung oder anmarkanten
Stellen innerhalb der Gemein-
de.

Auf vielfachen Wunsch wur-
denuneine Jahresübersicht für
2026 erstellt, sodass die geplan-
ten Standorte derWanderbank
bereits im Voraus eingesehen
werdenkönnen.

Beteiligungausdrücklich
erwünscht:

Für das Jahr 2027 sind die Be-
wohnerinnen und Bewohner
erneut eingeladen, ihre Ideen

einzubringen und Vorschläge
für mögliche Standorte bei der
Gemeindeverwaltungeinzurei-
chen.

Ihre Vorschläge richten Sie
bittean:

Gemeindeverwaltung Markt
Indersdorf – Vorzimmer Frau
Monika Luksch 08136 / 934-100
monika.luksch@markt-inders-
dorf.de

Die Wanderbank der Marktgemeinde;

Ein Projekt der gelebten Bürgernähe

Die Wanderbank stand im Juli und August 2026 in Eichhofen
an der Kapelle

und im September an der Kreuzung Niederroth / Burgholz

Auftrittschance bei "Unsere
kleineNachtmusik"

Indersdorf - Der Markt Markt
Indersdorf lädtmusikbegeister-
te Nachwuchstalente ein, Teil
des Konzerts "Unsere kleine
Nachtmusik" zu werden. Wer
singt - sei es solistisch oder im
Chor - oder ein Instrument
spielt, hat die Möglichkeit, auf
der eindrucksvollen Wasser-
bühne aufzutreten und sein
Können einem breiten Publi-
kum vorzuführen. Jedes Kind
darf 1 bis 2 Lieblingsstücke auf
derBühnepräsentieren.

Das Konzert findet am Sams-
tag, den 21. November statt und
das Vorspielen Teil II ist für
Samstag, den 24.10.2026 ange-
setzt.

Wer Interesse hat und sich
der Herausforderung stellen
möchte, sendet eine Anfrage
perE-Mail an:

hallenbad@schulzweckver-

band-indersdorf.de mit dem
Kennwort "Konzert".

Dieses Event bietet eine ein-
maligeGelegenheit, Bühnener-
fahrungzu sammelnundmusi-
kalisches Talent einem großen
Publikum zu präsentieren. Der
Veranstalter freut sich auf zahl-
reicheAnfragen. Für alleweite-
ren Informationen zur Veran-
staltung steht Hr. Manfred
Schmid,unterderTelefonnum-
mer 08136-931240 zur Verfü-
gung.

Nachwuchstalente aufgepasst!

Mit einem vielseitigen Bera-
tungs- und Unterstützungsan-
geboten richtet sich die Fach-
stelle Wohnen zur Verhinde-
rungvonObdachlosigkeitanal-
le Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinden Erdweg, Markt In-
dersdorf, Röhrmoos, Schwab-
hausen, Vierkirchen, Hilgerts-
hausen-Tandern, Bergkirchen
und Weichs, die aus verschie-
densten Gründen von Obdach-
losigkeit bedroht sind. Als prä-
ventiv arbeitende Fachstelle
hat sie den Auftrag, Woh-
nungsverlust undObdachlosig-
keit zu verhindern und den Er-
halt des Mietverhältnisses zu
erzielen.

Betroffenekönnensichandie
Beratungsstelle wenden, wenn
sie mit Mietzahlungen im
Rückstand sind, eine Woh-
nungskündigung oder Räu-
mungsklage erhalten haben
oder aus sonstigen Gründen in

Sorge sind, ihre Wohnung zu
verlieren.

Auch Vermieter/-innen kön-
nen sich an die FachstelleWoh-
nenwenden.

Bei Fragen wenden Sie sich
einfachan:

Caritas-Zentrum Markt In-
dersdorf
Fachstelle Wohnen zur Ver-

hinderung von Obdachlosig-
keit

AmBahnhof2
85229Markt Indersdorf

Telefon1:081361290-0
Telefon2:081312981800
Fax:081361290-40

E-Mail: fachstelle-wohnen-
dah@caritasmuenchen.org

Fachstelle Wohnen zur Verhinderung

von Obdachlosigkeit

im Maria-Gschwendtner-Haus
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Ende Juni trugen die Stock-
schützen Ried ihre Vereins-
meisterschaften imEinzel- und
Mannschaftswettbewerbaus.
Die Einzelmeisterschaften

wurden anmehreren Abenden
ausgetragen, an denen insge-
samt 19 Stockschützinnen und
Stockschützenteilnahmen.
Bei den Herren sicherte sich

Herbert Ostermeier mit 135
Punkten den Titel des Einzel-
meisters. Den zweiten Platz be-
legte JohannWackerl (119Punk-
te), knapp gefolgt von Helmut
Patzelt auf Platz drei (117 Punk-
te). Bei den Damen triumphier-
te Maria Wechselberger mit 95
Punkten. Den zweiten Platz
teilten sich Anni Isemann und
Marlene Dallmayr mit jeweils
72 Punkten. Jugendmeister
wurde erneut Valentin Schäff-
ler. DenbegehrtenMaßerpokal
gewann ebenfalls Herbert Os-
termeiermit82Punkten.
An den Mannschaftsmeister-

schaften nahmen aufgrund der
hohen sommerlichen Tempe-
raturen diesmal nur 14 Mitglie-
der teil. DenMeistertitel sicher-
te sich das Team der Mann-
schaft 4, Korbinian Doll, Leon-
hard Fischhaber sen., Sepp
Kettl und Joe Schlatterer, mit
9:3 Punkten. Platz zwei ging an
die Mannschaft 3 mit Helmut
Patzelt (Moar), Marlene Dall-
mayr und Reinhard Plapst (6:6
Punkte). Den dritten Rang er-
reichte dieMannschaft 1mit Jo-
hannWackerl (Moar), Anni Ise-
mann und Anton Reichlmair
(5:7 Punkte), gefolgt vonMann-

schaft 2 mit Herbert Ostermei-
er, Albert Lorenz, Klaus Schäff-
ler und Leonhard Fischhaber
jun.mit4:8Punkten.
Direkt im Anschluss an die

Wettkämpfe fand auf den
Stockbahnen die Meisterfeier
statt. Bei einem gemütlichen
Grillfest mit Freibier saßen die
Mitglieder noch bis in den
Abend hinein zusammen und
feiertengemeinsamdieSieger.

Stockschützen Ried

Vereinsmeisterschaften

2026
Bei sehr heißem Sommerwet-
ter fand das traditionelle Dorf-
fest des Gartenbauvereins Nie-
derroth statt, so dass sich Jung
undAlt inundvor derHalle der
Familie Bertold trafen um
frisch zubereitete Schnitzel,
Käsespatzen und Grillspeziali-
täten in entspannter Atmo-
sphäre zu genießen. Ein beson-
derer Höhepunkt war das her-
vorragend bestückte Salatbüf-
fet, das keine Wünsche offen
ließ.
Zur musikalischen Unterhal-

tung spieltendie "DieNiederro-
ther" auf und auch für die Kin-
derwarmitderbeliebtenHüpf-
burg und diversen Wasserspie-

len für Spaß und Abkühlung
gesorgt. Heuer war aufgrund
der heißen Temperaturen be-
sonders der Eiskaffee gefragt
undauchdasSteckerleis fürdie
Kinder fandseineAbnehmer.
Abends übernahmen der

Mädchen- und der Burschen-
verein die Bewirtung der zahl-
reichenGästeundsorgenfürei-
negemütlicheundstimmungs-
volle laueSommernacht.

Ein herzliches Dankeschön
gilt der Familie Bertold für die
Nutzung der Halle und allen
fleißigen Helfern und Spen-
dern, die zum Gelingen des
Dorffestesbeitrugen.

Gartenbauverein

Niederroth
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In der Volkshochschule Inders-
dorferKulturkreisgibtes imge-
radegestartetenSemesternoch
freie Plätze! VorOrt können Sie
sichamMontag,Dienstag,Mitt-
woch und Freitag von 9:00 –
12:00 Uhr und am Donnerstag
von 15:00 – 18:30 Uhr, telefo-
nisch unter 08136/938835
oder im Internet unter
www.vhs-Indersdorf.deüber
unser Programm informie-
ren und für Kurse anmel-
den.

Hier finden Sie einen Aus-
zug von neuen Kursen aus
unseremProgramm:

FührungenundVorträge:
262-10300 Brauereimuse-

um Kapplerbräu Altomüns-
ter,18.09.26,19:00-21:00Uhr
262-40006 Müde, er-

schöpft, infektanfällig?Eine
Ursachensuche beginnt,
24.09.26,19:00-20:30Uhr
262-10135 Rainer Maria Ril-

ke auf den Fersen, 06.10.26,
15:00-17:00Uhr
262-40011 Hintergründe

und Vorstellung der Traditi-
onellen Chinesischen Medi-
zin,07.10.26,19:00-20:30Uhr
262-40007 Kopf zu Nase

dicht? - Erste Hilfe. wenn
sich ein Infekt anschleicht,
08.10.26,19:00-20:30Uhr
262-10151DasCuvilliés-The-

ater - ein Juwel des Rokoko,
09.10.26,14:00-15:30Uhr
262-40008 Und täglich

grüßt das Murmeltier: Trou-
blemaker Schilddrüse,
15.10.26,19:00-20:30Uhr
262-12110 Der Mord von

Hinterkaifeck, 16.10.26,
18:00-20:00Uhr
262-14120 Autarke Solar-

stromversorgung für das
Haus, Wärmepumpe und E-
Mobility,16.10.26,19:00-21:30
Uhr
262-16219 Die innere Brem-

se: Wie Glaubenssätze uns
steuern, ohne dass wir es
merken, 22.10.26, 19:00-
20:30Uhr
262-16218 Mental Load –

Wenn der Kopf nie Pause
hat,07.11.26,14:00-16:00Uhr
262-16220 Raus aus alten

Mustern: Wie Veränderung
wirklich funktioniert und
was die Teilnehmenden ab
sofort anders machen kön-

nen,11.11.26,19:00-20:30Uhr
262-10320 Besuch imBank-

museum der VR-Bank Dach-
au,12.11.26,18:00-19:00Uhr
262-10152 Von der Kunst,

nicht zu frieren. Kamine
und Öfen in der Residenz,
13.11.26,14:00-15:30Uhr

Sprachen:
Für Sprachinteressierte bie-

ten wir wieder eine große Aus-
wahl an Kursen (Englisch, Itali-
enisch, Französisch, Spanisch,
und Chinesisch): hier können
Sie auch während des Semes-
terseinsteigen.
262-22004 Let's Talk B1, Kon-

versationskurs fürTeilnehmen-
de mit Vorkenntnissen,
21.09.26,18:00-19:30Uhr,10x
262-21000 Deutsch als Fremd-

sprache–„malanders“,Niveau:
Alpha1,2,3 /A1/A2 /B1(ineinem
Kurs), 23.09.26, 15:30-17:00 Uhr,
12x

EDV-KurseundBeruf:
262-32301Punkt9:KI-Toolsals

Produktivitätsbooster, Genera-
tive KI für eine produktiveWis-
sens- und Büroarbeit, 08.10.26,
09:00-10:00Uhr
262-32302 Punkt 9: KI-Assis-

tenzen im Büromanagement,
Anpassung und Optimierung
von Arbeitsabläufen, 09.10.26,
09:00-10:00Uhr

Kinderkurse:
262-53281 Igelhaus für Kinder

von 8 bis 12 Jahren mit einem
Erwachsenen, 03.10.26, 15:00-
17:00Uhr
262-45521Stark und Selbstbe-

wusst, Mobbingprävention
und Selbstbehauptung für Kin-
der von 6 - 10 Jahren – Aufbau-
kurs,05.10.26,16:45-17:45Uhr,4x
262-40021ErsteHilfe Training

für Kinder von 6 - 10 Jahren,
09.10.26,15:00-16:30Uhr
262-53275 Familienschnitzen

- Walderlebnis und Stockbrot
(fürKinderab5 Jahren),18.10.26,
13:00-17:00Uhr
262-45091 Roller Führer-

schein für Kinder ab 5 Jahren,
22.10.26,15:30-17:30Uhr
262-53130Kürbisse verzieren -

für Kinder ab 3 Jahren, 24.10.26,
09:00-10:30Uhr
262-53131 Kürbis schnitzen -

für Kinder ab 7 Jahren, 24.10.26,
14:00-16:30Uhr
262-45455 Selbstverteidi-

gungskurs für Kinder von 6 - 10
Jahren, 07.11.26, 11:00-12:00 Uhr,
4x

Ein breitgefächertes Pro-
gramm bieten wir im Ge-
sundheitsbereich:
262-45222 Pilates am Vormit-

tag vorOrt oder online,17.09.26,
08:00-09:00Uhr,12x
262-45400 Fit & Gelassen ins

Wochenende – Calisthenics,
Meditation & Tiefenentspan-
nung, 19.09.26, 08:00-09:00 Uhr,
5x
262-45456 BODYART® für

Frauen und Männer - eine tolle
Alternative für Yoga, Pilates
und Tai Chi-Begeisterte,
21.09.26,19:40-20:40Uhr,6x
262-46053 Aqua Fitness,

22.09.26,08:15-09:00Uhr,10x
262-44121Kraft & Ruhe – Yoga

für Frauen in Balance und Neu-
ausrichtung, 22.09.26, 18:45-
20:15Uhr,6x
262-44122Kraft&Ruhe–Yoga

für Frauen in Balance und Neu-
ausrichtung, 24.09.26, 18:15-
19:45Uhr,6x
262-44457B Entspannungs-

und Meditationsabend für
Frauen, Thema: Innere Ruhe
finden, auch wenn es außen
laut ist. Loslassen, Nervensys-
tem beruhigen, 24.09.26, 19:00-
20:00Uhr
262-44103 YOGA ist facetten-

reich, 29.09.26, 19:00-20:00 Uhr,
5Termine
262-44457C Entspannungs-

und Meditationsabend für
Frauen,Thema:Herbstzeit,Zeit
für mich. Energie zurückholen
und Auftanken, 08.10.26, 19:00-
20:00Uhr
262-44457D Entspannungs-

und Meditationsabend für
Frauen, Thema: Ruhe inunsere
Gedanken bringen. Unser Herz
öffnen für Frieden in uns und
um uns herum, 22.10.26, 19:00-
20:00Uhr
262-44457E Entspannungs-

und Meditationsabend für
Frauen, Thema: Licht und inne-
re Stabilität finden, wenn die
Tage kürzer und dunkler wer-
den., 05.11.26,19:00-20:00Uhr
262-45400AFit&Gelassen ins

Wochenende – Calisthenics,
Meditation & Tiefenentspan-
nung, 07.11.26, 08:00-09:00 Uhr,
7x
262-44121A Kraft & Ruhe – Yo-

ga für Frauen in Balance und

Neuausrichtung, 10.11.26, 18:45-
20:15Uhr,7x
262-44122AKraft &Ruhe – Yo-

ga für Frauen in Balance und
Neuausrichtung, 12.11.26, 18:15-
19:45Uhr,6x
Weiterhin besteht unsere Ko-

operation mit dem Fitnessclub
Mexxfit, die es uns ermöglicht,
dort viele verschiedene Kurse
anzubieten.

Kochkurse:
262-43017 Genussvoll pflan-

zenbasiert – ein Kochkurs mit
Chris und Silke, Menü 1: "Ge-
schmacksrodeo", 25.09.26,
18:00-21:00Uhr
262-43018 Genussvoll pflan-

zenbasiert – ein Kochkurs mit
Chris und Silke, Menü 2: "how
to chunck", 16.10.26, 18:00-21:00
Uhr

Kreativkurse:
262-53284 Windlicht aus al-

ten Balken mit Säulen, 10.10.26,
15:00-17:00Uhr
262-51101 Gruselliteratur-Se-

minar fürAutorenundFansdes
Genres – online, 17.10.26, 10:00-
13:00Uhr
262-53275 Familienschnitzen

- Walderlebnis und Stockbrot
(fürKinderab5 Jahren),18.10.26,
13:00-17:00Uhr
262-53007 Weihnachtliches

Häkelbäumchen, 19.10.26, 18:30-
20:30,2x

Musik:
Wer gerne ein Musikinstru-

ment, z. B. Klavier, Keyboard
oder Flöte lernen möchte, ist
bei uns jederzeit herzlich will-
kommen.

Kulturveranstaltungen:
TheaterFritzundFreunde

„Pettersson und Findus - Eine
Geburtstagstorte für die Katze“
ab4 J.
Samstag, 10.10.2026, 15.00 Uhr,

Einlass:14:30Uhr
Aula, Mittelschule, Markt In-

dersdorf
Eintritt: 9,- €

VOLKSHOCHSCHULE INDERSDORFER KULTURKREIS



11 Markt Indersdorf nichtamtlicher Teil Nr. 214 | Donnerstag, 17. September 2026

Dr.RitaKiss

Historischer Vortrag: Aus
UngarnnachWagenried

Freitag, 23.10.2026, 19:00 Uhr/
Museum Seminarraum, Markt
Indersdorf
Eintritt: 4,- €

Nach dem niedergeschlagen-
enAufstandgegendaskommu-
nistische Regime 1956 fanden
Ungarnflüchtlinge vorüberge-
hendAufnahme imWohnlager
Wagenried. Wer waren diese
Menschen?Warumundwieka-
men sie aus Ungarn nach Bay-
ern, und ausgerechnet in den
Landkreis Dachau? Der Vortrag
erläutert Fluchtwege sowie
-gründeundbeschreibtdieAuf-
nahme der Ungarn in Bayern.

Zentrale Themen sind die da-
maligen Unterbringungs- und
Arbeitsmöglichkeiten sowie
dieBeteiligungderbayerischen
Bevölkerung an den staatli-
chen, kirchlichen und sozialen

Eingliederungsmaßnahmen.

Die Vortragende Rita Kiss, Dr.
phil., ist 1978 in Kalocsa (Un-
garn) geboren und studierte
DeutschalsFremdsprache,Ger-
manistik und Geschichte an
der Eötvös-Loránd-Universität
Budapest sowie an der Fried-
rich-Schiller-Universität Jena.
Seit 2003 lebt und arbeitet sie
im Landkreis Dachau. Sie pro-
movierte 2020 mit der Arbeit
„Aus Ungarn nach Bayern. Un-
garnflüchtlinge im Freistaat
Bayern 1956–1973“ im Fach
Bayerische Geschichte an der
Ludwig-Maximilians-Universi-
tät München bei Prof. Ferdi-
nand Kramer. Als Studienrätin
ist sie an der Erzbischöflichen
Realschule Vinzenz von Paul in
Markt Indersdorf tätig.

vhs Themenabend: Russ-
land, Nato, Baltikum oder
Operationsplan Deutsch-
land –Wie esmich betreffen
kannundwas ich als Bürger
wissensollte

Donnerstag 29.10.26, 19:00-
21:00Uhr,GasthausDoll

KarstenZupfer,einReserveof-
fizier der Bundeswehr, wird Ih-
nen das Thema näherbringen,
nützliche Tipps geben und auf
Fragendazueingehen.
Für die Mitglieder der vhs

sind die Themenabende kos-
tenfrei, andere Interessierte
sind natürlich auch willkom-
men und bezahlen einen klei-
nenObolus inHöhevon5,- €.
Eine Anmeldung ist nicht er-

forderlich!
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SEPTEMBER BIS NOVEMBER 2026

VERANSTALTUNGEN MARKT INDERSDORF

18.09.26 NachbarschaftshilfeMarkt Indersdorf, Indersdor-
ferSeniorentreff, Treffpunkt:WohnanlageCyclos-
tra¯e, Beginn: 14:00 Uhr

3.10.26 Hofflohmarkt rund um die Freisinger Stra¯e, Be-
ginn: 9:00-16:00 Uhr (Infos und Anmeldungen bei
Kreitmeier, 0157/75065679)

05.10.26 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kemmoden-Pe-
tershausen, äkumenisches Friedensgebet, Treff-
punkt: Jochen-Klepper-Haus, Beginn: 19:30 Uhr

08.10.26 Caritaszentrum, PflegestCtzpunkt Dachau, Au-
¯ensprechstunde mit Beratung, Treffpunkt:
Maria Gschwendtner-Haus (Um Terminverein-
barung wird gebeten: 08131/9995-137 oder -138)

08.10.26 VdK OV Indersdorf, Spielenachmittag, Treff-
punkt: Gasthaus Doll, Beginn: 16:00 Uhr

16.10.26 Nachbarschaftshilfe Markt Indersdorf, Inders-
dorfer Seniorentreff, Treffpunkt: Wohnanlage
Cyclostra¯e, Beginn: 14:00 Uhr

16.10.26 ACIAnglerclubIndersdorf,Herbstversammlung,
Treffpunkt: Gasthaus Doll, Beginn: 18:00 Uhr

16.10.26 SchCtzenverein GlCckauf Eglersried: gemeinsa-
mes Weinfest und Vereinsabend mit Seratiner
BrassBand, wo: Stadlbauernhalle in Eglersried,
Beginn 18:30 Uhr, Eintritt 8 ú

17.10.26 SchCtzenverein GlCckauf Eglersried: GrCndungs-
fest undVereinsabend,BeginnmitAufstellung zum
Kirchenzug 15:45 Uhr

24.10.26 ACI Anglerclub Indersdorf, Theorie im Fischer-
heim, Treffpunkt: Fischerheim, Beginn: 14:30Uhr

05.11.26 VdK OV Indersdorf, Spielenachmittag, Treff-
punkt: Gasthaus Doll, Beginn: 16:00 Uhr

06.11.26 Trachtenverein D·lustigen Glonntaler Glonn, Thea-
tervorstellungen "Glonnter Theater", Treffpunkt:
Gasthaus Hohenester, Beginn: 20:00 Uhr

07.11.26 TrachtenvereinD·lustigenGlonntalerGlonn,Thea-
tervorstellungen "Glonnter Theater", Treffpunkt:
Gasthaus Hohenester, Beginn: 14:00 Uhr

07.11.26 ACI Anglerclub Indersdorf, Fischverwertung,
Treffpunkt: Fischerheim, Beginn: 16:00 Uhr

07.11.26 Trachtenverein D·lustigen Glonntaler Glonn,
Theatervorstellungen "Glonnter Theater", Treff-
punkt: Gasthaus Hohenester, Beginn: 20:00 Uhr

08.11.26 Trachtenverein D·lustigen Glonntaler Glonn,
Theatervorstellungen "Glonnter Theater", Treff-
punkt: Gasthaus Hohenester, Beginn: 19:00 Uhr

09.11.26 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kemmoden-Pe-
tershausen, äkumenisches Friedensgebet, Treff-
punkt: Jochen-Klepper-Haus, Beginn: 18:30 Uhr

12.11.26 Caritaszentrum, PflegestCtzpunkt Dachau, Au-
¯ensprechstunde mit Beratung, Treffpunkt:
Maria Gschwendtner-Haus (Um Terminverein-
barung wird gebeten: 08131/9995-137 oder -138)

13.11.26 Trachtenverein D·lustigen Glonntaler Glonn,
Theatervorstellungen "Glonnter Theater", Treff-
punkt: Gasthaus Hohenester, Beginn: 20:00 Uhr

14.11.26 Altpapiersammlung in Markt Indersdorf, Be-
ginn: 08:30 Uhr

14.11.26 Trachtenverein D·lustigen Glonntaler Glonn,
Theatervorstellungen "Glonnter Theater", Treff-
punkt: Gasthaus Hohenester, Beginn: 20:00 Uhr

15.11.26 Trachtenverein D·lustigen Glonntaler Glonn,
Theatervorstellungen "Glonnter Theater", Treff-
punkt: Gasthaus Hohenester, Beginn: 19:00 Uhr

20.11.26 Nachbarschaftshilfe Markt Indersdorf, Inders-
dorfer Seniorentreff, Treffpunkt: Wohnanlage
Cyclostra¯e, Beginn: 14:00 Uhr

26.11.26 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kemmoden-Pe-
tershausen, Senioren-Cafe-Runde, Treffpunkt:
Jochen-Klepper-Haus, Beginn: 15:00 Uhr

26.11.26 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kemmoden-Pe-
tershausen, Senioren-Cafe-Runde, Treffpunkt:
Jochen-Klepper-Haus, Beginn: 15:00 Uhr
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Rosina ist der größte Schatz, den Lisa Fischer und Florian Friedl
jemals indenArmengehaltenhaben–dasniedlicheMädchen ist
jaauchdasersteKinddes jungenPaars.Siehatam02. Juli inAugs-
burg das Licht derWelt erblickt und war bei ihrer Geburt 48 cm
großund2.665Grammschwer.

HERZLICH WILLKOMMEN

WAS?
Bücher ab Jg. 2000

Kinderspiele, Puzzle, Tonies

WANN?
Jeden DDiieennssttaagg 0066..1100.. bis 2244..1111..2026

Von 1144 –– 1166 Uhr
SSaammssttaagg 1100..1100..2026 und 0077..1111..2026

Von 1111 –– 1133 Uhr

WO?
MMaarriieennppllaattzz 1100 ((22.. SSttoocckk)),,
8855222299 MMaarrkktt IInnddeerrssddoorrff
(hinter Bäckerei Kornprobst)

ANNAHME

SPENDEN

Tag der Regionen
am Petersberg 2026

Spaß und Bewegung für jede Altersgruppe:

Gesundheitslauf
Samstag, 3. Oktober 11 Uhr

Die Gesundheitsregionplus veranstaltet in
Kooperation mit der SG Indersdorf ihren
traditionellen Gesundheitslauf.

Landkreis Dachau

Weitere Informationen:
www.tdr-petersberg.de

Samstag, 3. Oktober 9.30 bis 17 Uhr
Informationen, Aktionen und Begegnungen
für Kinder und Erwachsene

Viele Stimmen – eine Zukunft: mitreden –
mitgestalten – mitmachen im Dachauer Land

Weitere Info
s und Anm

eldung

www.dach
auplus.de/

anmeldung-ges
undheitsla

uf-2026
Erstmals wird ein Wanderpokal für die größte
Teilnehmergruppe verliehen.
Ausgezeichnet wird die Gruppe mit den meisten Teilnehmenden –
als Zeichen für Engagement, Teamgeist und starken Zusammenhalt.

Premiere im Jahr 2026

Viele Stimmen –
eine Zukunft


